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Sehr geehte Damen und Herren,

alle Jahre wieder lassen sich Besucher aus nah und fern vom Purkers-
dorfer Adventmarkt verzaubern. Nicht nur Weihnachten steht vor der
Tür, auch ein spürbarer Hauch von festlicher Stimmung liegt in der
Luft. In der historischen Kulisse unserer Stadt wird auch der traditio-
nelle sowie romantische Adventmarkt 2012 zu einem ganz besonde-
ren Erlebnis für die kleinen und großen Besucher. Es überraschen
verschiedene Gaumenfreuden, Kunsthandwerk und in aufwändiger
Handarbeit erzeugte Unikate und laden zum Verweilen ein.
Was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne den typischen Duft von Waffeln,
Lebkuchen, Weihnachtsbäckereien, heißer Schokolade und weitere
Köstlichkeiten wie Garnelenspießen, Feuerfleck, Suppen, wohlschmek-
kenden Punsch und Glühwein der auch alkoholfrei angeboten wird.
Eine große Auswahl an Schmankerln und Überraschungen laden zum
genießen ein und versetzen unsere Besucher in angenehme vorweih-
nachtliche Stimmung. Treffen Sie sich mit ihrer Familie oder guten
Freunden und verweilen Sie zu einer entspannten Zeit auf dem Pur-
kersdorfer Adventmarkt. 
Mit dieser Ausgabe des Purkersdorfer Amtsblattes zur “Adventzeit“
möchte ich Sie über die verschiedenen Aktivitäten rund um den Pur-
kersdorfer Adventmarkt informieren. 
Der Adventmarkt wird am 30. November um 18.00 Uhr vor der

röm. kath. Pfarrkirche unter der Mitwirkung des  Musikschul-

verbandes Wienerwald-Mitte "Bläsergruppe  und  Vokalensem-

ble”, eröffnet und hat  bis zum 23. Dezember  am:

Donnerstag von              17:00 bis 20:00 Uhr

Freitag und Samstag von 14:00 bis 21:00 Uhr

Sonntag von                   14:00 bis 20:00 Uhr 

geöffnet. 

Am 30. November findet bereits um 10.00 Uhr die Eröffnung des Eis-
laufplatzes statt, zu der alle Kinder eingeladen sind, die ersten Run-
den auf der frischen Eisfläche zu ziehen. Ab dann ist bis einschließlich
Sonntag, 10. Februar 2013 die Kunsteislaufbahn von 10:00 Uhr bis
20:00 Uhr geöffnet und kann ausschließlich mit Eislaufschuhen be-
nützt werden. 

Bei einem  Rundgang durch den Adventmarkt 2012 

entdecken Sie in den Markthütten weihnachtliche Dekorationen, Ad-
ventfloristik, Holzschnitzereien, Öllichter und Räucherwerk, handge-
fertigte Keramikartikel, Filzwaren und viele feine Besonderheiten.
Dazu können Sie  Weihnachtsbäckereien,  köstliche Schokoladen,
Honig, Gustostücke vom Wildbret, Wurst- u. Käsevariationen und vie-
les  mehr genießen.
Auch in diesem Jahr werden unsere Besucher von einem vorweih-
nachtlichen Unterhaltungsprogramm der Hauptplatzbühne auf das
kommende Weihnachtsfest eingestimmt. 
Besuchen Sie auch das Stadtsaalfoyer. Hier bieten in der Zeit vom 7. bis
9. Dezember verschiedene Aussteller ihre kleinen, feinen und beson-
deren Produkte an. Zusätzlich  können Kinder am 8. und 9. Dezember
schokoladige Geschenke, unter Anleitung vom Meister-Patissier Her-
wig Gasser, selbst verzieren und am 15. und 16. Dezember haben die
kleinen Künstler wieder Möglichkeit sich beim Kerzenziehen ihrer
künstlerischen Gestaltung zu widmen.  Für die "rutschfreudigen"
Marktbesucher  hält der Purkersdorfer Hauptplatz auch heuer wieder

den Eislaufplatz bereit. Dieser ist bis 10.
Februar 2013 geöffnet.  Besonders hin-
weisen darf ich auf einige unserer Ver-
anstaltungen.  

T E R M I N E :
30. November

Eröffnung des Eislaufplatzes 

10.00 Uhr

Traditionelle Eröffnung des 

Purkersdorfer Adventmarktes 

mit Weihnachtsbaumsegnung.

Musikalische Unterstützung 

der Bläsergruppe und 

Vokalensemble  vom Musikschulverband Wienerwald-Mitte

r.k. Pfarrkirche | 18.00 Uhr 

Jagdhornbläser des Jagdclubs 

Purkersdorf | Hauptplatz – Bühne | 19.00 Uhr

1. Dezember

Adventkonzert der Stadtkapelle Purkersdorf 

r.k. Pfarrkirche  | 18.00 Uhr

1., 2. Dezember

Klavierkonzert mit Armin Wunderli

Freikirche Purkersdorf, Linzer Straße 8 | 17.00 Uhr

1., 2. Dezember

Adventmarkt der r.k. Pfarre Purkersdorf in der Pfarrhofgasse

1. Dezember

Weihnachtsgeschichten für Kinder | Hauptplatz – Bühne  

18.00 Uhr 

2., 9., 16. Dezember

Weihnachtsgeschichten für Erwachsene 

Hauptplatz – Bühne |19.00 Uhr

1., 22. Dezember

Poppig-swingendes Weihnachtskonzert mit den schönsten

internationalen Weihnachtsliedern in neuen und modernen Arran-

gements der Gruppe "milesaway" | Hauptplatz – Bühne | 19.00 Uhr 

6., 13., 20. Dezember

Kinder-Disco am Eislaufplatz | 17.00 Uhr

Der Nikolaus kommt in Begleitung mit einem Engerl

Hauptplatz  18.00 Uhr

7., 8., 9. Dezember

Ausstellung  "Kleine feine Weihnachtssachen" | Stadtsaal

Foyer | 14.00 Uhr

7., 15. Dezember

"The Holy Moly Christmas Band" unterhalten mit  modernen

und klassischen Weihnachtsliedern | Hauptplatz – Bühne | 19.00 Uhr

8., 9. Dezember

Schokolade-Christbaumkugeln selbstgemalt | Stadtsaal

Foyer | 14.00 Uhr

8. Dezember

Konzert der "Vienna Forest Juniors" | Hauptplatz – Bühne 16.00 Uhr

9. Dezember

Konzert mit Lisa Meyers | Stadtsaal | 16.00 Uhr

11. Dezember

Weihnachtsconcertino in der Musikschule Wienerwald Mitte 

18.00 Uhr



Öffnungszeiten Adventmarkt:
Donnerstag 17.00 - 20.00 
Freitag, Samstag, 14.00 - 21.00 | Sonntag 14.00-20.00

PROGRAMM

13., 20. Dezember

"Alte weihnachtliche Klänge" von den "Gasslspieler" 

Hauptplatz Bühne | 18.30 Uhr

15. Dezember

Konzert vom "Hornensemble" | Hauptplatz – Bühne | 14.00 Uhr

21. Dezember

''Summertime" Engerl und Bengerl. 

Hauptplatz – Bühne | 19.00 Uhr

22. Dezember

Musikalische Unterhaltung mit  "piccolo e grand" 

Hauptplatz – Bühne | 16.00 Uhr

23. Dezember

Ein frühes Christkind besucht den Adventmarktstand 

vom Jagdklub  Purkersdorf | Hauptplatz | 16-18.00 Uhr

Weihnachtslieder mit Begleitung von Armin Wunderli

Freikirche Purkersdorf, Linzer Straße 8 | 16.00 Uhr 

"Weihnachten wie´s einmal war" - besinnliche Einstimmung auf das

Fest mit traditioneller Musik und Texten, Steinbruch Dambachtal

18.00 Uhr | Eintritt frei!  www.theater-purkersdorf.at

Ich hoffe,  dass auch heuer wieder das Richtige  für Ihren Geschmack
dabei ist, und dass Sie an dem einen oder anderen Tag das Purkersdorfer
Adventmarkttreiben genießen werden.  Am 23. Dezember ist für dieses
Jahr die letzte Gelegenheit den Adventmarkt Purkersdorf zu besuchen.

Am 24. Dezember und am 31. Dezember halten die Geschäfte

von 09.00 - 13.00 Uhr für Sie geöffnet!!!

Ein herzliches Dankeschön sei auch in diesem Jahr den Österreichischen
Bundesforsten ausgesprochen, die das Projekt Eislaufplatz großzügig
unterstützen. Dankeschön der Aktiven Wirtschaft Purkersdorf durch deren
finanziellen Beitrag das musikalische Programm erweitert werden konnte.
Dank wollen wir auch unserer Partnergemeinde Göstling an der Ybbs,
die auch heuer wieder den Weihnachtsbaum und somit ein Stück
Weihnachten nach Purkersdorf gebracht hat, aussprechen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen 

ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches,  und vor allem gesundes Jahr 2013

Bürgermeister 

Mag. Karl Schlögl



Öffnungszeiten Adventmarkt:
Donnerstag 17.00 - 20.00 
Freitag, Samstag, 14.00 - 21.00 | Sonntag 14.00-20.00PROGRAMM



Am 23. Dezember ist für dieses Jahr die letzte  Gelegenheit, den Adventmarkt 
Purkersdorf zu besuchen. Die Stadtgemeinde Purkersdorf dankt für 

Ihren Besuch und wünscht 
ein besinnliches Weihnachtsfest, und einen “Guten Rutsch ins Neue Jahr”!

Nikolo und
Krampus 

am 4., 5. und 6. Dezember

auf Bestellung
Anmeldung/Bestellung 

ab sofort: 02231/606 DW 11

Eine Initiative des Arbeiter Samariter Bundes Purkersdorf

Krampus und

Nikolaus
Familienbesuch

4., 5., und 6. Dezember
Anmeldung/ Bestellung

Info: Kickinger

Tel.: 0650/30 35 198

Öffnungszeiten Adventmarkt:
Donnerstag 17.00 - 20.00 Freitag, Samstag, 14.00 - 21.00
| Sonntag 14.00-20.00PROGRAMM

In der Zeit des Purkersdorfer Adventmarktes findet der freitägige Bauernmarkt in 
der Pummergasse statt !!!



Weihnachtskonzert 
der

Aktiven Wirtschaft 
Purkersdorf

7. Dez.
und 

15. Dez. 
19.00 Uhr

Bühne am Hauptplatz

Die Aktive Wirtschaft

wünscht 

“Frohe Weihnachten”



„powered by“ Wirtschaftskammer NÖ 

... was ganz besonderes beim 

Adventmarkt Purkersdorf

Die Schokolade-
Christbaum-

kugel individuell,
und selbst 

bemalt.
Auch heuer wieder - 

08. und 09. Dezember, 
in der Zeit

von 14.00-18.00 Uhr, am 
Purkersdorfer Adventmarkt,

Stadtsaal - Foyer.
Gestalten und kreieren Sie das 

Besondere: 

"Schokolade-Christbaumkugeln"

unter der Anleitung von Meister-

patissier Herwig Gasser. Erleben

Sie die künstlerische Welt des 

Schokolatiers. 

“Christbaumkugeln aus 

Schokolade vom 

Feinsten!”

“DER” Schokoladekugel-

workshop für ALLE!

Als persönliches Geschenk oder für 

Ihren Weihnachtsbaum ! ?

Eine Initiative von 

Herwig Gasser 

Süsses vom Feinsten, 

und der 

Stadtgemeinde Purkersdorf



Stadtgemeinde Purkersdorf | Neues AMTSBLATT 
November 2012 | Nr. 441

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Stadtgemeinde Purkersdorf. 

3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1, Tel.: 02231/63 601, 
e-mail: gemeinde@purkersdorf.at, www.purkersdorf.at

Verlagsort: 3002 Purkersdorf.  Für den Inhalt verantwortlich: 
Stadtamtsdirektor Burkhard Humpel; 

Grafik, Redaktion & Produktion: Ursula Burg. Verlagspostamt: 
3002 Purkersdorf.

Druckerei Janetschek GmbH., 
Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein

Dr. Günther Fuchs

Dr. Andreas Reim

Notariat Purkersdorf

H a u p t p l a t z  N r.  3
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NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T g E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:
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30. Oktober 2012

27. November 2012

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

... für alt und jung | zu jeder Jahreszeit | immer mobil | rufen sie 63 601 100

BETriEBSzEiTEN:

MO-Fr ............. 08.30 - 24.00

SA 00.30 08.30 - 12.30 
(ÖBB Nachttaxi)

& 19.00 - 24.00

SO 00.30 19.00 - 24.00
(ÖBB Nachttaxi)

EiN-, AuSSTiEgSTELLEN:

ab 08.30 bis 19.00

Hauptplatz 
Sportplatz - Speichberg 

ab 19.00
Haltestelle Purkersdorf/gablitz 

Termine - Beginn 18.00 - 19.30 Uhr

13. Dez. Jahresrückblick und Weihnachtsfeier
um 18.00 Uhr

Stadtgemeinde Purkersdorf (Trauungssaal)
3002 Purkersdorf Hauptplatz 1

Eintritt frei

Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf

Stadtgemeinde Purkersdorf (Trauungssaal)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1

Gehsteigräumung
Es wird in Erinnerung gerufen,
dass die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten gemäß
§ 93 der Straßenverkehrsord-
nung verpflichtet sind, dafür zu
sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaften verlaufenden Geh-
steige und Gehwege in einer
Entfernung bis zu drei Meter von
der Grundstücksgrenze (ein-
schließlich Stiegenanlagen) von
Schnee und Verunreinigungen
gesäubert bzw. bei Schneelage
und Eis bestreut werden.
Ist ein Gehsteig nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in
einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen, in
einer Fußgängerzone oder
Wohnstraße gilt diese Verpflich-
tung ebenfalls.

Freihalten von Fahrbahnen
Damit die Schneeräumung auf
den Fahrbahnen ordnungsge-
mäß und ohne Zeitverzögerung
durchgeführt werden kann, wer-
den die Autofahrer ersucht, ihre
Fahrzeuge entsprechend den Be-
stimmungen der Straßenver-
kehrsordnung abzustellen.
Durch undiszipliniertes Parken
in diversen Siedlungs-Straßen
war eine Durchfahrtsbreite von
weniger als 2,5 m vorhanden
und eine Schneeräumung
(Schneepflugbreite 3,5 m) nicht
möglich.
Die Stadtverwaltung ersucht
daher die Bevölkerung die vor-
angeführten Punkte im Sinne
der   Verkehrssicherheit   zu   be-
rücksichtigen und dankt für Ihr
Verständnis. g

Winterdienst

Abkehrtermine der II. Wiener 
Hochquellwasserleitung

Wie seitens der MA31_Wiener Wasserwerke mitgeteilt
wurde, sind die Abkehrtermine (Reinigung und Wartung der
II. Wiener Hochquellwasserleitung) für Herbst 2012 wie folgt:

KW 49       3.12.2012   bis   7.12.2012
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Mit einem tollen, generationen-

übergreifenden Projekt bewiesen

das SeneCura Sozialzentrum und

das BG/BRG Purkersdorf kürz-

lich, dass Kunst und Musik Ge-

nerationen vereinen kann. Die

zweiteilige Benefizveranstaltung

„miteinander – füreinander in

Purkersdorf“ lockte zahlreiche

Interessierte in das Gymnasium

und das Sozialzentrum. Die Er-

löse der Aktion kommen einer

bedürftigen Purkersdorfer Fami-

lie zugute.

Eine Benefizveranstaltung der

besonderen Art organisierten die

BewohnerInnen und ehrenamt-

lichen MitarbeiterInnen des Se-

neCura Sozialzentrums Purkers-

dorf gemeinsam mit den Schüle-

rInnen des BG/BRG Purkers-

dorf: Im Rahmen des Projekts

„miteinander – füreinander in

Purkersdorf“ gestalteten sie tolle

Kunstwerke, welche bei zwei

stimmungsvollen Events für

einen guten Zweck versteigert

wurden. „Malen ist mein größtes

Hobby. Ich male normalerweise

aber einfach nur für mich. Dass

ich mit meinem Hobby nun

sogar etwas Gutes tun konnte,

freut mich ganz besonders“,

strahlt Beate Jakowitsch Bewoh-

nerin des SeneCura Sozialzen-

trums Purkersdorf. Mit den

Erlösen der Benefizveranstal-

tung soll einem kleinen behin-

derten Jungen ein

Herzenswunsch erfüllt werden:

er möchte mit seiner Familien

einmal ans Meer fahren können.

Lesung und Blues Brunch
Für die Auktion der gelungenen

Werke ließen sich die SeniorIn-

nen und die SchülerInnen zwei

tolle Events einfallen. Am Don-

nerstagabend fand zunächst eine

Lesung im Gymnasium statt.

SchülerInnen des BG/BRG Pur-

kersdorf hatten davor Bewohne-

rInnen des SeneCura Sozial-

zentrums zu ihrem Leben inter-

viewt und daraus eigene Ge-

schichten gemacht, die sie im

Festsaal des Gymnasiums vor-

trugen. Dazwischen lasen ehren-

amtliche MitarbeiterInnen des

SeneCura Sozialzentrums Pur-

kersdorf aus Arno Geigers Buch

„Der alte König in seinem Exil“.

CDs dieser Lesung wurden da-

nach für den guten Zweck ver-

kauft.

Am Sonntagvormittag lud das

SeneCura Sozialzentrum dann zu

einem „Blues Brunch“. Bluesle-

gende Al Cook sorgte für die per-

fekte Stimmung während sich

die zahlreichen Gäste die lecke-

ren Schmankerln vom vielfälti-

gen Frühstücksbuffet schmecken

ließen. Dabei gab es ebenfalls die

Möglichkeit, Kunstwerke zu er-

werben.

Sozialzentrum als Treff-
punkt der Generationen
Mit dem Benefizprojekt bewie-

sen die BewohnerInnen und eh-

renamtlichen MitarbeiterInnen

des SeneCura Sozialzentrums

und die SchülerInnen des

BG/BRG Purkersdorf, welch

schöne Früchte ein erfolgreicher

Generationenaustausch tragen

kann. „Als Sozialzentrum verste-

hen wir uns als wichtigen Treff-

punkt der Generationen. Besu-

che von jungen Leuten, Angehö-

rigen und auch allen anderen

Interessierten aus der Region

bringen viel Abwechslung in den

Pflegealltag. Es freut uns deshalb

immer sehr, wenn wir viele

Gäste zu unseren Veranstaltun-

gen begrüßen dürfen. Schön,

dass wir beim Blues Brunch wie-

der viele Purkersdorfer und Pur-

kerdorferinnen begrüßen

durften“, freut sich Christine

Wondrak-Dreitler, Leiterin des

SeneCura Sozialzentrums Pur-

kersdorf.                    

g

„miteinander – füreinander“ in Purkersdorf

SeneCura Sozialzentrum und BR/BRG Purkersdorf 
organisieren Benefizevents

Ökomenische Waldandacht
Bei angenehmen Temperaturen fand auch heuer wieder im

herbstlich bunt gefärbten Naturparkzentrum im Deutschwald 

die ökomenische Waldandacht der Berg- und Naturwacht –

Ortsgruppe Purkersdorf statt. Aus Anlass des 40- jährigen Be-

stehens der Ortsgruppe konnten viele Gäste, darunter auch

Bgmst. Mag Karl Schlögl begrüßt werden. In den Festanspra-

chen wurde der Wert der intakten Natur in und um Purkers-

dorf als wichtiger Teil des Heimatgefühls zum Nationalfeiertag

hervor gehoben. 
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Festsitzung des Gemeinderates 2012

Ehrungen um verdiente 
Purkersdorfer/Innen
Im Rahmen einer Festsitzung des Purkersdorfer Gemeinderates wur-

den 95 verdiente Purkersdorfer mit: “Dank und Anerkenneng”, “Eh-

renzeichen in Bronce”, “Ehrenzeichen in Silber”, “Ehrenzeichen in

Gold”, “Sportehrenzeichen in Silber/Gold”, geehrt. Höhepunkt der

Feier war die Verleihung des “Goldenen Ehrenringes” der Stadt Pur-

kersdorf an Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka.

Es war ein stimmungsvoller und gelungener Abend, die Gäste fühlten

sich sehr wohl und es wurde noch lange gefeiert.
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Purkersdorfer 
Einkaufsgutscheine
schenken ....

Die Purkersdorfer Einkaufsgut-

scheine sind eine Initiative der

Stadtgemeinde Purkersdorf mit

freundlicher Unterstützung von: 

Bank Austria-UniCredit Group,

Erste Bank, 

Volksbank und 

Raiffeisenbank.

Die Purkersdorfer Einkaufsgut-

scheine sind in den angeführten

Purkersdorfer Banken und 

Betrieben erwerbbar. 

Die Purkersdorfer Einkaufsgut-

scheine sind einzulösen in allen

geschäften die den Purkersdorfer

“Einkaufsgutschein - Aufkleber”

führen.

Tipp an´s Christkind:
die Purkersdorfer Einkaufsgutscheine

sind das perfekte 

Weihnachtsgeschenk !!!

Die Klima-Energie-Modellregion Wienerwald sucht für
mindestens 2-3 Jahre eineN ortsansässigeN 
RegionsmanagerIn
Aufgabenbeschreibung Regionalmanagement KEM Wienerwald 2013-

2014

Nach einer Einarbeitungszeit mit der AEE Arbeitsgemeinschaft ERNEUERBARE

ENERGIE NÖ Wien geht Schritt für Schritt die gesamte Koordination, Öffentlich-

keitsarbeit und inhaltliche Arbeit wie im Umsetzungskonzept definiert auf das neue

Regionsmanagement über. Basierende auf einem fertigen Umsetzungskonzept beglei-

ten und unterstützen sie die Gemeinden bei der Erreichung ihrer Ziele. 

Anforderungsprofil:

•Umfassendes Grundverständnis von Klimaschutz und Energiefragen

•Organisationstalent, Fähigkeit zum Selbst- und Organisationsmanagement

•Umfassende Fähigkeiten in Öffentlichkeitsarbeit

•Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit

•Motivierende, integrative Persönlichkeit

•Aufbereitung und Auswertung von Studienergebnissen

•Präsentationen

•Freude am Netzwerken

Rahmenbedingungen:

•Min. 20h/Woche

•Bruttogehalt: min. 1.000€; je nach Qualifikation

•Weitgehend freie Zeiteinteilung, Abend und Wochenendtermine möglich

Die Übernahme der Koordination der Klima und Energiemodellregion bietet Ihnen

vielfältige Möglichkeiten zum selbständigen, kooperativen und abwechslungsreichen

Arbeiten mit anspruchsvollen Zielen in ihrer unmittelbaren Wohnumgebung.

Weitere Informationen zur Klima und Energie Modellregion Wienerwald http://kem-

wienerwald.org/

Interessierte Personen schicken bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen

an: hinterreither@aee.or.at

3 SAT drehte im Naturpark Purkersdorf
Vor Kurzem fand ein Dreh-

team von 3 SAT im Natur-

park Purkersdorf für das

Zukunftsmagazin über::mor-

gen ein Experteninterview

mit Prof. Dr. Klaus Hacklän-

der, Institut für Wildbiologie

und Jagdwirtschaft, Univer-

sität für Bodenkultur, Wien

zum Thema Wildschäden

und die Zukunft der Jagd ge-

dreht.

Die Ausstrahlung ist an

einem Samstag Anfang De-

zember, (18 Uhr) geplant.
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 Um für den Ernstfall bestens ge-
rüstet zu sein, fand eine Stabs-
übung mit dem Abschnitts-
feuerwehrkommando Purkers-
dorf, dem Bezirksfeuerwehr-

kommando Tulln, dem Roten
Kreuz, der ÖBB und den einzel-
nen Feuerwehren aus den Bezir-

ken Wien Umgebung und Tulln
statt. 

Das Übungsszenario Zugunfall
mit mehreren verletzten Perso-

nen war für die Kommanden
und Führungskräfte der einzel-
nen Organisationen gedacht.

Es wurde eine the-
oretische Stabs-
übung mit beson-

derem Augenmerk auf eine
"interdisziplinäre Kommunika-
tion", den Aufbau einer Füh-
rungsstruktur, Einsatz-
kommunikation, Ablauf & Orga-
nisation & Verwendung von
Führungsunterstützungsmitteln,
Zusammenarbeit mit den
Alarmzentralen und die Umset-
zung der Alarmierung, Aufbau
eines organisationsinternen
Führungsstabes gelegt. Dies
wurde von BR BD Viktor Wein-
zinger und OBR Herbert Ober-
maisser überwacht.

Anschließend gab es eine ge-
meinsame Übungsbesprechung
mit einer Feedbackrunde von
Feuerwehr, Rotes Kreuz und
ÖBB Leitung.

Die erfolgreiche Übung und die
Ergebnisse werden als Grund-
lage zur weiteren Verfeinerung
in den nächsten Besprechungen
herangezogen.                            
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Stabsübung Wienerwaldtunnel Kontakt und Amtszeiten
der Stadtgemeinde 

Purkersdorf

Stadtgemeinde Purkersdorf
Hauptplatz 1

3002 Purkersdorf

Telefon
02231/63601-0

http://www.purkersdorf.at

E-Mail
gemeinde@purkersdorf.at

Amtszeiten
Parteienverkehr für 

persönliche Vorsprachen 
Montag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich

„langer Amtstag“
15.00 – 19.00 Uhr 

Amtsstunden zur 
Entgegennahme schriftlicher

Eingaben 
Montag, Dienstag, Mittwoch,

Donnerstag                  
08.00 – 12.00 und
13.00 – 15.00 Uhr 

Dienstag zusätzlich
„langer Amtstag"

15.00 – 19.00 Uhr 
Freitag

08.00 – 12.00 Uhr 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr 



Datum Uhrzeit                  Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

November 2012

vorschau dezember



vorschau dezember 2012

Datum Uhrzeit                 Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

Dieser Veranstaltungskalender erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  Hier werden lediglich jene Termine veröffent-
licht, die der Stadtgemeinde bekanntgegeben wurden. Für Purkersdorf relevante Veranstaltungstermine bitte an: 

u.burg@purkersdorf.at, mailen.

In der Zeit des Purkersdorfer Adventmarktes findet der freitägige Bauernmarkt in 
der Pummergasse statt !!!
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Hans Czettel Förderungspreis

Mehrere Testbegehungen ent-

lang des 1 km langen Weges

waren durch das Team in Zu-

sammenarbeit mit Betroffenen

der Zielgruppe – wir danken hier

speziell Herrn Franz Kirnbauer

für seine aktive Mithilfe und das

Einbringen seiner Erfahrungen

– für eine optimale Umsetzung

und Gestaltung der Tafeln nötig. 

Als besonders sensibel stellte

sich die Produktion der 15 Tafeln

in Tast- und Schreibschrift her-

aus, damit die in Brailleschrift

gestalteten Texte auch bei kälte-

rer Witterung noch gut für Seh-

behinderte lesbar sind. Dabei

waren mehrere Versuche in Ab-

stimmung mit der eingebunde-

nen Druckerei nötig, um ein

entsprechendes Ergebnis zu er-

zielen. Für die korrekte Überset-

zung der Tafeln in die

Punktschrift konnte der Natur-

park Frau Felicitas Dornstauner,

Professorin am Bundes-Blinden-

erziehungsinstitut 1020 Wien,

für das Projekt gewinnen.

Besonders wichtig erscheint

dabei eine klare inhaltliche

Struktur jeder Tafel, Entfer-

nungs- und genaue Standortan-

gaben sowie Erklärungen zur

Bodenbeschaffenheit. Ein beson-

derer Blind Date Tipp verführt

jeden der Teilnehmer die Natur

mit seinen Sinnen verstärkt

wahrzunehmen. 

Der Eingang zum Naturpark

Purkersdorf ist gleichzeitig Aus-

gangspunkt zum Blind Date.

Dort erfahren die Besucher Be-

sonderheiten zum Verlauf des

Weges und erhalten grundsätzli-

che Informationen zur besseren

Orientierung bei den einzelnen

Standorten der nachfolgenden

Stationen. Distanzangaben sind

sowohl in Metern als auch in

Schrittlängen angegeben. Die

Tafeln befinden sich, sofern

nicht anders angegeben, am lin-

ken Wegrand.

Der Beginn des Weges sowie das

Ende des Blind Date sind zusätz-

lich durch am Boden befindliche

Bodenschwellen aus Holz ge-

kennzeichnet. Weitere vier sol-

cher Bodenmarkierungen er-

leichtern an neuralgischen Stel-

len eine leichtere Orientierung

für Sehbehinderte zu den einzel-

nen Erlebnisstationen oder den

nachfolgenden Weg. Als beson-

dere Herausforderung stellte

sich auch das Queren einer

wenig befahrenen Sackgasse her-

aus mit anschließendem Über-

gang einer kleinen Brücke über

einen Bachlauf.

Zusätzlich wurde bei einzelnen

Teilbereichen der Weg strecken-

weise mit einem Seilhandlauf ge-

sichert und ergänzt, sodass man

entlang der Seilführung geleitet

werden kann, was beispielsweise

besonders auf der Kellerwiese

aufgrund der steilen Hanglage

nötig war. Bei anderen Berei-

chen des Lehrpfads dient ein

Holzgeländer am Weg als zusätz-

liche Absicherung und Abgren-

zung zur Straße oder zum

Wienfluss.

Neben den notwendigen Wegbe-

schreibungen und inhaltlichen

Erklärungen zu örtlichen Gege-

benheiten sowie Besonderheiten

des Naturpark Purkersdorf kön-

nen auch vier ausgewählte

Baumarten – Kastanie, Erle,

Buche und Ahorn – sinnlich ent-

deckt werden. Neben einer erklä-

renden Beschreibung zu den

Bäumen können auch die Blatt-

umrisse anhand der überdimen-

sional großen Holzblätter

ertastet werden. 

Gleichzeitig sind die Standorte

zu diesen vier Bäumen so ge-

wählt, dass es auch möglich ist,

reale Blätter während der Vege-

tationsperiode direkt neben der

Station zu ertasten. Es ermög-

licht Sehbehinderten einen bes-

seren Zugang zur Materie Baum,

da sie zusätzlich auch die Be-

schaffenheit der Rinde und die

Struktur eines Blattes anhand

der „gelesenen“ Erklärungen er-

tasten können. Die Sehenden

sollen dazu angeregt werden, ein

Auge für Details zu entwickeln,

um die unzähligen Feinheiten

und Facetten in der Natur bzw.

bei den beschriebenen Bäumen

bewusster wahrzunehmen.

Die einzelnen Stationen
entlang des Weges
1. Einführung und Erklärung   

zum Blind Date

2. Auf der Kellerwiese: Wahl-

möglichkeit 2er Wegvarianten

3. Streichelzoo & Spielplatz

4. Von der Kellerwiese zum 

Sängerbrunnen

5. Beim Sängerbrunnen – den 

Wald mit dem Körper 

wahrnehmen

6. Die Kastanie

7. Am Naturlehrpfad

8. Waldpilze & Wasser

9. Wald & Holz

10. Die Schwarzerle

11. Die Rotbuche

12. Waldboden

13. Barfußweg – Fühlen mit 

den Füßen

14. Der Ahorn

15. Ende des Blind Date – 

Ein Weg zurück

g

Ein sinnlicher Weg für Sehbehinderte und 
Sehende entlang des Purkersdorfer Naturlehrpfads

Der Verein für Natur- und Umweltschutz in Niederösterreich vergibt jedes Jahr für besondere Leistungen zur Erhal-
tung der Natur in ihrer ursprünglichen Schönheit den Hans Czettel Förderungspreis. Im heurigen Jahr haben sich die
Stadtgemeinde Purkersdorf und der Naturpark Sandstein-Wienerwald mit insgesamt 3 Projekten an diesem Wettbe-
werb beteiligt, alle 3 Projekte wurden auch ausgezeichnet.  
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Auch in diesem Herbst wurde bei

strahlendem Wetter mit unseren

Schulklassen auf der Generatio-

nenwaldfläche das Wachstum

und Entwicklungsfortschritt der

Bäumchen gemeinsam mit dem

Naturparkteam kontrolliert,

weiters wurden die im Sommer

üppig gewachsenen Beikräuter

rund um die Bäumchen ge-

schnitten und in einer Mulch-

schicht gleich als Dünger rund

um die Bäumchen aufgebracht.

Dabei entstand eine aktuelle Be-

standsaufnahme der Pflanzen,

dieser Sommer brachte uns nur

vereinzelt Ausfälle. So manches

Kind konnte im Vergleich zur

Kontrolle im Mai /Juni bei sei-

nem Bäumchen ein deutliches

Wachstum feststellen.

Parallel dazu wurde in den Mo-

naten August und September die

neue Holzplattform sowie eine

Waldstammklasse errichtet, wel-

che im kommenden Jahr um

eine Nützlingsunterkunft er-

gänzt wird.

Während des nun folgenden

Winters werden die Kinder in

den Schulen Nützlingsunter-

künfte gestalten, welche im April

2013 auf und im Nahbereich der

Generationenwaldfläche mon-

tiert werden sollen. 

Für den neuerlichen Kontrollbe-

such Ende Mai Anfang Juni 2013

wird nicht nur das Freischneiden

der Bäume am Programm stehen

sondern auch die Kontrolle, ob

die Nützlingsquartiere angenom-

men wurden und von wem.

Weiteres versucht der Naturpark

Purkersdorf bereits jetzt das Pro-

jekt über das Jahr 2013 mit den

lokalen Schulen weiterführen zu

können, ganz dem Prinzip der

Nachhaltigkeit folgend.

g

Pflegearbeiten vom 4. – 11.10. 2012

Im Herbst 2012 stand neuerlich eine Pflegewoche im Rahmen
des Generationenwaldprojektes 2011 – 13 auf dem Programm.

Im Zentrum von Purkersdorf

liegt die Feihlerhöhe, zugänglich

von der Neugasse aber auch vom

Friedhof kommend durch den

Wald. Früher war das eine klas-

sische Streuobstwiese, jedoch im

Lauf der Jahrzehnte verwilderte

die Fläche und war nicht mehr

als Streuobstwiese zu erkennen.

Streuobstwiesen sind Wiesen

mit unterschiedlichen, heimi-

schen Obstgehölzen, die nicht

gedüngt und nur selten gemäht

werden. Dadurch entwickelt sich

ein wichtiger Lebensraum für

Fauna und Flora. 

Die Gemeinde Purkersdorf hat

2008 mit Unterstützung des Bio-

sphärenpark Wienerwald und

der Österreichischen Bundesfor-

sten den Plan gefasst, die Obst-

wiese wiederherzustellen. Die

alten Obstbäume sollten, soweit

das möglich ist, erhalten werden.

In bestehende Lücken wurden

neue Hochstamm-Obst-

bäume alter Sorten gesetzt. 

Für jeden der neuen Obst-

bäume hat sich außerdem

ein Baumpate gefunden.

Die Wiese soll sich in den

kommenden Jahren wieder

zu einer artenreichen exten-

siven Streuobst-Wiese ent-

wickelt. Um die

Zugänglichkeit für Erho-

lungssuchende zu ermög-

lichen wurde ein neuer Weg

angelegt, der in Serpentinen

das steile Wiesenstück er-

schließt. Auch 2 neue Aus-

sichtsplätze wurden im Zuge der

Erneuerungsarbeiten angelegt. 

Ein Imker nutzt das Gebiet für

die Aufstellung seiner Bienen-

stöcke, und erläutert bei unter-

schiedlichsten Veranstaltungen

rund um die Feihlerhöhe die Be-

deutung von Bienen für unsere

Umwelt. 

Die neue Mittelschule Purkers-

dorf hat im Werksunterricht

mehrere Nützlingshotels ange-

fertigt, die verschiedensten In-

sekten die „Quartiersuche“ auf

der Feihlerhöhe erleichtern sol-

len. Auch andere Schulen in Pur-

kersdorf nutzen das Naher-

holungsgebiet sowohl für natur-

kundliche Exkursionen als auch

als Ausflugsziel.  Für die nähere

Zukunft ist ein Themenweg „Le-

bensraum Streuobstwiese“ ge-

plant, der aktiv über die ständige

Weiterentwicklung dieses wich-

tigen Naherholungsgebietes in-

formieren wird.

g

Streuobstwiese Feihlerhöhe 
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Natur Aktiv Pass

Wie kein anderer Naturpark in Niederösterreich besticht Purkers-

dorf durch seine „Buchenwälder“ im Herzen des Wienerwaldes.

Unser Naturpark ist nicht nur ein geschützter landschaftsraum,

sondern auch eine Schule, in der die Zusammenhänge von land-

schaft und Kultur der Region begreifbar gemacht werden.

Unsere angebotenen Führungen bieten Einblicke in die Tier- und

Pflanzenwelt, vielfältige Veranstaltungen sorgen für Unterhaltung

und bringen durch spannende Kinderprogramme den Jüngsten

die Natur auf spielerische Art näher.

Werden Sie Förderer des Naturparks und genießen Sie ab sofort

alle Vorteile Ihrer Partnerschaft bis 31. Dezember 2013!

Mit Ihrem Jahresbeitrag unterstützen Sie aktiv die Arbeit des

Naturparks. Als Förderer des Naturparks Purkersdorf genie-

ßen Sie um € 18,00 pro Jahr folgende Vorteile:

• Kostenfreier Besuch eines Angebotes des 

Naturparks (Veranstaltung, Waldausflug, 

Erlebnisführung)

• Einladung zur Generalversammlung

• Informationen und Neuigkeiten per 

E-Mail – naturpark@sfl.at  

10 Jahre "Spielen und 
Schenken" in Purkersdorf 
mit -10% Aktion
Vor nunmehr 10 Jahren eröffnete Nadja Wohlmuth ihr Geschäft für

Spielwaren und Geschenkartikel in der Passage am Hauptplatz 12 in

Purkersdorf. Seit Beginn hat großen Anklang gefunden, dass klassi-

sche Spielwaren für Kinder vom Baby aufwärts sowie auch Gesell-

schaftsspiele und Geschenkartikel als Mitbringsel direkt in

Purkersdorf erhältlich sind. 

Bekannt wurde "Spielen und Schenken" durch das trotz des kleinen

Geschäftes unglaublich vielseitige Angebot und die persönliche Bera-

tung von Nadja Wohlmuth. Bei Angabe eines ungefähren Wunsches

mit Alter und Geschlecht des zu beschenkenden Kindes kann man si-

cher sein, das Geschäft mit einem genau passenden Spiel oder Ge-

schenk zu verlassen, welches auf Wunsch  geschenkmäßig verpackt

wurde. Als Fachhändler für Qualitätsmarken und auch Lernspiele

bringt Nadja Wohlmuth alle ihre Erfahrung und aktuellste Informa-

tion von Messen und Spieleschulungen in die Beratung ein. Selbstver-

ständlich werden weiterführende Wünsche rasch und verlässlich für

die Kunden bestellt. Geschenkkörbe für Kindergeburtstage oder Ak-

tionen wie Spielenachmittage und Geschenksäckchen für Schulkinder

am Zeugnistag sind schon zu einer Institution in Purkersdorf gewor-

den.

Nadja Wohlmuth bedankt sich auf das Herzlichste bei allen Ihren

großen und kleinen Kunden für die langjährige Treue und die unzäh-

ligen Weiterempfehlungen. Anläßlich des 10-jährigen "Geburtstages"

von "Spielen und Schenken" wird dafür ab Ende November ein über-

wiegender Teil der im Geschäft vorhandenen Waren mit einem "Ge-

burtstagsrabatt" von -10% billiger angeboten. Gerade im Hinblick

auf die kommenden Weihnachten bietet Nadja Wohlmuth damit ein

Dankeschön und freut sich auf Ihren Besuch bei "Spielen und Schen-

ken".

e-mail:nadja.wohlmuth@chello.at 

Förderung für Sicheres Wohnen
Das Land Niederösterreich fördert die Sicherheit Ihres Zuhauses
beim Einbau von mechanischen und elektronischen Sicherungsmaß-
nahmen. Nutzen Sie diese Förderung, wenn Sie eine Sicherheitstür,
eine Alarmanlage oder eine Videoüberwachungsanlage einbauen
wollen.

Die Förderung im Überblick

•   Wie wird gefördert?
Es wird ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zuschuss zuerkannt.
•   Was wird gefördert und in welcher Höhe?
Die Höhe des Zuschusse beträgt 30% der anerkannten 
Investitionskosten, bis zu  €  1.000,--  bei Alarmanlagen
bis zu  €  1.500,--  bei Videoüberwachungsanlagen 
(kombiniert mit Alarmanlage) 
bis zu  €  1.000,--  bei Sicherheitstüren in Wohnungen 
(Mehrfamilienhäuser)
•   Die Richtlinien für die Förderung Sicheres Wohnen sind mit  
31.12. 2015 befristet.

Ausführliche Informationen, mehr zu den Voraussetzungen und 
Details finden Sie unter: 
www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Wohnen/Sicheres-Wohnen-.html
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 

Zahnstation, EKg, laser- und Magnetfeldtherapie, 

Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848

www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

tierarzt Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

Seit 25 Jahren Ihr Berater in allen Rechtsange-
legenheiten und Vertreter vor gericht.

Kostenlose Rechtsauskunft nach telefonischer
Terminvereinbarung.

Gibt es die richtige
Verhütung
Schon immer war sichere Verhütung

Thema. Davon kann man sich im Museum

für  Verhütung in Wien überzeugen. Man

wird über die Vielfalt überrascht und über

die Entwicklung erleichtert und beeindruckt

sein.

Jede Frau begleitet das Thema Verhütung

von der Pubertät über das junge Erwachse-

nenalter bis in die Wechseljahre.

Je nach Lebensphase verändern sich An-

sprüche und Erwartungen. In den letzten

Jahren kann Frau  wählen zwischen Hor-

mon-, Kupfer-, Goldspirale, dem Kettchen,

Stäbchen, der Dreimonatsspritze, Ring,

Pflaster und zahlreiche Pillenpräparaten,

nicht zu vergessen das Kondom oder eine

ein endgültige Entscheidung, die Eileiter-

unterbindung oder beim Mann die Vasekto-

mie. 

Junge Frauen wählen meist die Pille, wäh-

rend Frauen nach abgeschlossener Fami-

lienplanung sich häufiger für eine Spirale

entscheiden.

Aufgrund der Vielfalt ist die Chance die

„richtige“ und den individuellen Ansprü-

chen entsprechende Methode zu finden,

deutlich gestiegen. Dafür ist ein ausführli-

ches Gespräch mit dem Frauenarzt wich-

tig, in dem Risikofaktoren, Vor- und

Nachteile besprochen und individuelle Be-

dürfnisse geklärt werden. 

Dr. Inge Frech
Frauenärztin, Psychotherapeutin

Dr. Inge Frech

Hauptplatz 5/A1/7 

3002 Purkersdorf

Tel. 02231 62 363

Fax.: 02231 62 363-4

Email

ordination@dr-frech.at



g Seite 20 AMTSBLATT | November

Wir freuen uns, mitteilen zu dürfen, dass unsere Band Virus 5.1 mit

Niko Hackländer (Gitarre, Percussion)

David Loimer (Bass)

Xaver Nahler (Klavier, Keyboard)

Tobias Schüftner (Gesang, Percussion)

Lara Voill (Saxophon, Percussion)

Jakob Wüstehube (Schlagwerk, Percussion)

und ihrem Bandleiter Edi Köhldorfer

beim Bundeswettbewerb PODIUM.JAZZ.POP.ROCK 2012 in 

Ried den 2. Preis (Sparte „Jazz und contemporary music“  in 

der Altersgruppe 2) erreicht hat.

Danke allen Beteiligten – Schülern, Eltern und Lehrern – für dieses

großartige Engagement!

Bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich mehr
als 30 Personen - vom
Baby im Kinderwagen bis
zum Senior - auf den Weg.
Gestartet wurde beim Ja-
kobusplatz, weiter führte
die Strecke über das Zie-
gelfeld Richtung Tropp-
berg und zur Hochramalpe. 
Auf halbem Weg wurden die

Wanderer bei der Raststation

mit Äpfeln vom Bauernmarkt,

Müsliriegel und Getränken ver-

sorgt. 

Während der Wanderung wur-

den die Kinder von Waldpädago-

gin Regina Reiter (ÖBf) animiert

die "Schätze des Waldes" zu

sammeln. Anschließend begut-

achteten alle TeilnehmerInnen

das Gefundene: Herbstblumen,

verschiedene Gräser, bunte Blät-

ter, reife Waldfrüchte und sogar

Pilze - dabei wurde viel Neues

entdeckt und erfahren.

Nach einem ausgiebigem Mit-

tagsmahl auf der Hochramalm

wurden díe geplanten Pro-

grammpunkte eifrigst genutzt:

eine Bastelstation, eine Ruder-

bootfahrt auf dem Teich, der

Kinderspielplatz oder einfach ein

gemütlicher Plausch im Gastgar-

ten. Der Weg zurück führte über

das Süßfeld zur Feilerhöhe. Dort

erklärte Imker Beno Karner sehr

anschaulich die Welt der Bienen

und anschließend gab es köst-

lichen "Purkersdorfer Honig"

zum Probieren.

Als Organisatorin konnte ich

neben der Lust an der Bewegung

und der Freude am Naturerleb-

nis vor allem das harmonische

Miteinander aller Generationen

beobachten. Neue Freundschaf-

ten wurden geknüpt und im

nächsten Jahr machen wir uns

wieder gemeinsam auf den Weg.

Dieser wunderschöne Herbsttag

wird uns allen in sehr guter Er-

innerung bleiben.

Herzlichen Dank an GR Leopold

Zöchinger für die gesponserten

Müsliriegel von Gittis und an die

Firma Spar für die Getränke. Ein

besonderer Dank gebührt Josef

Prinz für die Betreuung der Rast-

station. Für die Kooperation und

finanzielle Unterstützung bedan-

ken wir uns beim Biosphären-

park und den Österrreichsichen

Bundesforsten.

Elisabeth Mayer, 

Stadträtin für Bildung und 

Familie

2. Purkersdorfer Familienwandertag

Musikschule Wienerwald Mitte

Erfolg beim Bundeswettbewerb
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Eröffnung durch Vizebürgermeister 

Dr. Christian Matzka

Ausstellung bei freiem Eintritt 17. - 19. Nov. 12 | 09 -17 h
www.purkersdorf.at

Kunstausstellung
Stadtsaal Purkersdorf

Studieren mit Kind bedeutet eine zu-
sätzliche Belastung für das Studium.
Die Studienförderung berücksichtigt diesen Umstand durch folgende be-

günstigende Regelungen für studierende Mütter und Väter (für letztere

gelten diese Regelungen allerdings nur dann, wenn sie entweder mit der

Kindesmutter verheiratet sind oder die gemeinsame Obsorge mit der Kin-

desmutter gerichtlich genehmigt wurde):

Die höchstmögliche Studienbeihilfe (inklusive des seit 1. September 2007

geltenden 12%-igen Erhöhungszuschlages) beträgt € 8.148,- jährlich (€

679,- monatlich). 

Zusätzlich erhöht sich die Studienbeihilfe um  € 67,- monatlich.

Die Zuverdienstgrenze von € 8.000,- pro Kalenderjahr erhöht sich um €

2.762,- bis € 4.216,- jährlich pro unterhaltsberechtigtem Kind, je nach

Alter des Kindes/der Kinder. Voraussetzung für die Erhöhung der Zu-

verdienstgrenze ist die Unterhaltsverpflichtung gegenüber dem Kind,

eine Obsorgepflicht muss nicht vorliegen.

Die Pflege und Erziehung eines Kindes bis zur Erreichung des sechsten

Lebensjahres während des Studiums verlängert die Anspruchsdauer auf

Studienbeihilfe um bis zu zwei Semester je Kind. 

Eine Schwangerschaft während des Studiums verlängert die Anspruchs-

dauer auf  Studienbeihilfe um ein Semester. Für Studierende mit Kind er-

höht sich die zulässige Altersgrenze (Studienbeginn vor Vollendung des 30.

Lebensjahres) um zwei Jahre pro Kind, insgesamt um maximal 5 Jahre. 

Für den Erhalt eines Studienabschluss-Stipendiums werden auch Kin-

dererziehungszeiten während eines Karenzurlaubes berücksichtigt. 

Für die Kinderbetreuungskosten in der Endphase des Studiums kann ein

Kinderbetreuungskostenzuschuss gewährt werden.

Info: http://www.stipendium.at/



Eine Frage die an der
„zentralen Wertstoffsam-
melstelle“ am Bauhof der
Stadtgemeinde Purkers-
dorf oft zum Thema wird.
Als ersten Hinweis und zur Auf-

klärung der genannten Abfall-

fraktionen:

Restmüll sind jene Abfälle, die

keiner weiteren Verwertung zu-

geführt werden können, die frei

von gefährlichen Inhaltsstoffen

und nicht sperrig sind. Restmüll

wird von der Liegenschafts-

grenze abgeholt und kann an der

Sammelstelle nicht angenom-

men werden.

Sperrmüll ist Restmüll der

wegen seiner Größe und Be-

schaffenheit keinen Platz im

Restmüllbehälter findet und

wird an der „zentralen Sammel-

stelle“ bis zur „haushaltsüb-

lichen Menge“ kostenfrei

angenommen

Folgende Abfälle sollten

nicht über  den Restmüll

sondern getrennt gesam-

melt und entsorgt  werden:

• Bioabfälle

• Altpapier/ Karton

• Altglas

• Altmetalle/ 

Dosen (und andere 

Metallverpackungen)

• Kunststoff-

verpackungen

• Problemstoffe

• Altkleider

• Styropor-Formteile

• Elektroaltgeräte

• Getränkeverbund-

kartons

Da einige Haushalte die Müll-

trennung nicht immer so genau

nehmen, kommt es vor, dass die

Restmülltonne mehr als gefüllt

ist.  Abfälle, die zum Beispiel

beim „Großreinemachen“  im

Kinderzimmer  anfallen, werden

in einem großen Sack gesam-

melt, finden durch die Fehlwürfe

keinen Platz in der Restmüll-

tonne. Die „Sammelstücke“ vom

„Großreinemachen“ soll dann

der an der Sammelstelle kosten-

frei und als Sperrmüll gesche-

hen. All dies entspricht nicht den

Verordnungen und bedeutet

auch, dass die Kostenexplosion

im Abfallbereich vorprogram-

miert ist. Trotz bester Informa-

tionen des Übernahmepersonals

treffen  diese Erklärungen beim

Gegenüber nicht immer  auf Ver-

ständnis und Einsicht. Daher er-

suche ich Sie, diesen Artikel als

erweiterte Information anzuse-

hen und beim nächsten Besuch

der „zentralen Wertstoffsammel-

stelle“ diese schon im Vorhinein

zu beachten. Sollten Sie einmal

mit dem Volumen der Restmüll-

tonne nicht das Auslangen fin-

den, so besteht die Möglichkeit

im Stadtamt einen zusätzlichen

„Restmüllsammelsack“ zu besor-

gen. Diesen Restmüllsack der

Stadtgemeinde Purkersdorf wird

im Holsystem bei der Restmüll-

abholung direkt von ihrer Lie-

genschaftsgrenze      mitgenom-

men. Somit ist eine einfache und

korrekte Entsorgung des zusätz-

lich angefallenen Restmülls ge-

währleistet. 

Sollte Sie Fragen oder 

Anregungen im Bereich

der Abfallwirtschaft haben,

so stehe ich gerne zur 

Verfügung. 

Ihre Ute Bastirsch-Graß

u.bastrisch-grass@pur-

kersdorf.at, 

Tel.: 02231/63601/224

„Was ist der Unterschied zwischen Restmüll
und Sperrmüll?“
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Die Freiwillige Feuerwehr Pur-

kersdorf erhält ein neues Mann-

schaftstransportfahrzeug. Das

Land Niederösterreich unter-

stützt diese Anschaffung mit

einer Förderung in Höhe von

7.000,00 Euro. 

„Auch in Zeiten des Sparens und

der knappen Budgetmittel sind

dem Land Niederösterreich

seine Freiwilligen Feuerwehren

ein großes Anliegen. Eine gute

Ausrüstung ist neben der hervor-

ragenden Ausbildung der Feuer-

wehrmitglieder der beste Garant

für die Sicherheit der Bevölke-

rung. Das Land unterstützt die

Feuerwehren jährlich mit rund

18 Millionen Euro. Das ist ein

deutliches Zeichen für die Feuer-

wehrkameradinnen und –kame-

raden, die uns allen zugute

kommt“, betont Landesrat Dr.

Stephan Pernkopf.

In Niederösterreich sind mehr

als 96.000 Feuerwehrmitglieder

in 1.644 Freiwilligen und 89 Be-

triebsfeuerwehren tätig. Sie lei-

sten jährlich mehr als 60.000

Einsätze im Kampf gegen Feuer,

Katastrophen und bei Unfällen.

Durchschnittlich alle acht Minu-

ten wird in Niederösterreich eine

Feuerwehr alarmiert. Das ent-

spricht 174 Einsätzen pro Tag,

wobei mehr als acht Millionen

Arbeitsstunden jährlich geleistet

werden. Lediglich sechs Prozent

aller Einsätze sind Löschein-

sätze, alle anderen sind techni-

sche Einsätze.

„Niederösterreich ist das Land

der Freiwilligen. Die Hilfs- und

Einsatzbereitschaft, aber auch

das Engagement unserer Frei-

willigen ist für unsere Gemein-

schaft unverzichtbar“, so

Pernkopf. 

g

Gute Ausrüstung garantiert Sicherheit der Bevölkerung

Neues Mannschaftsfahrzeug für FF Purkersdorf

v.l.n.r.: Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und 
Landesbranddirektor Josef Buchta





Bitte beachten Sie, dass hier nur der 

1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 

3 tägige Periode. 

Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße 

bereits am ersten Abholtag 

bereitgestellt werden. 

Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße

sowie Gelbe Säcke außerhalb der 

angegebenen Abfuhrtermine auf 

öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet 

Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 224, 

e-mail: u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Abfuhrplan 2013

Christbaum 
Entsorgung 2013
am 10. Jänner


